
Vielleicht doch zwei
Luftreinigungsgeräte?
(bb) Für die Beschaffung von mo-

bilen Luftreinigungsgeräten hat der
Freistaat Bayern ein Förderpro-
gramm auf den Weg gebracht. Pro
Gerät sind Kosten in Höhe von rund
4000 Euro zu erwarten. Der Förder-
höchstbetrag liegt bei 1750 Euro,
der Eigenanteil je Gerät würde folg-
lich bei circa 2250 Euro liegen. Die
Staatliche Berufsschule II hat nun
Bedarf für bis zu sechs Luftreini-
gungsgeräte angemeldet. Die Ver-
waltung zeigte sich in der Sitzung
des Zweckverbandes berufliche
Schulen indes skeptisch. Denn die
Gebäude seien bereits mit einer
Lüftungsanlage ausgestattet, zu-
dem sei Fensterlüftung notwendig.
Oberbürgermeister Alexander Putz
fügte hinzu, dass mit einer Beschaf-
fung der Geräte ohnehin nicht vor
Ostern zu rechnen sei. „Und dann
ist das regelmäßige Stoßlüften, das
ohnehin wirkungsvoller ist, auch
wieder problemlos möglich.“
So leicht wollte sich Schulleiterin

Elisabeth Wittmann aber nicht ge-
schlagen geben. Sie verwies auf die
„psychologische Wirkung“, die das
Aufstellen solcher Luftreinigungs-
geräte haben könne. Putz entgegne-
te: „Das ist zwar verständlich. Aber
wenn es nur um eine psychologische
Wirkung geht, ohne eine Verbesse-
rung der Situation – dann halte ich
es für unverantwortlich, dafür Geld
auszugeben.“ Sigi Hagl (Grüne) be-
mühte sich zu vermitteln: „Wir soll-
ten die Tür nicht ganz zumachen.
Wie sieht es denn mit der vorhande-
nen Anlage aus?“
Wittmann machte klar, dass es ihr

vor allem um zwei Räume gehe, in
denen Stoßlüften nicht möglich sei.
Da zeigte sich auch Putz wieder of-
fen: „Wenn dem so sein sollte, dann
bringen wir es für die zwei Räume
auch auf dem kurzen Dienstweg
hin, für eine Verbesserung der Be-
dingungen zu sorgen.“ Ob mit oder
ohne staatliche Förderung, wird
sich zeigen.

Mit „CleanTouch“ aufs Podest
Schüler unter Top Drei bei Gründungswettbewerb der Hans Lindner Stiftung

(red) Eigene Ideen verwirklichen,
selbstbestimmt arbeiten oder das
Hobby zum Beruf machen: Die
Selbstständigkeit ist für viele ein
Lebenstraum. Wie es sich tatsäch-
lich anfühlt, der eigene Chef zu sein,
erfahren die Schüler der ostbayeri-
schen Gymnasien im Rahmen des
Spiels „Unternehmensgründung im
P-Seminar“, das die Hans Lindner
Stiftung jedes Jahr durchführt. Da-
mit möchte sie die Schüler stärker
bei der Berufs- und Studienorien-
tierung unterstützen.
80 Schüler aus sieben Gymnasien

in Niederbayern und der Oberpfalz
sind in diesem Jahr in die Rolle ei-
nes Unternehmers geschlüpft. Zehn

Monate lang haben sie sich eine
Gründungsidee überlegt und darauf
aufbauend ein realitätsnahes Grün-
dungskonzept Schritt für Schritt
erstellt und perfektioniert.
Besonders erfreulich aus Lands-

huter Sicht ist der dritte Platz in der
Gesamtwertung des Landshuter
Teams „CleanTouch“ mit Philip
Baumgartner, Robert Brandstetter,
Gabriel Gawron und Simon Tietz
um Betreuerin Monika Naumann
vom Hans-Leinberger-Gymnasium.
Mit ihrer Idee, hochqualitative,
nachhaltige und individualisierbare
Seifen für Geschäftskunden wie
Hotels und andere Firmen herzu-
stellen, waren sie nicht nur in der

Gesamtwertung ganz vorne mit da-
bei. Sie konnten auch den Zusatz-
preis für den besten Imagefilm ab-
räumen.
Auch Oberbürgermeister Alexan-

der Putz zeigte sich hoch erfreut
über das erfolgreiche Abschneiden
der Landshuter „Jungunterneh-
mer“: „Es freut mich sehr, dass wir
in unserer Stadt so kreative junge
Köpfe haben. Vielleicht werden wir
ja neben der bereits sehr vielfälti-
gen Wirtschaftsstruktur in Lands-
hut bald auch einen Seifen-Produ-
zenten haben.“ Wirtschaftsförderer
und Juror des Wettbewerbs Michael
Luger ergänzte: „Und damit das
auch klappt, würde ich mich freuen,

die jungen Gründer in der Landshu-
ter Gründerszene rund um den Link
e.V. begrüßen zu dürfen. Ihr Poten-
zial haben die Vier in dem Wettbe-
werb bereits eindrucksvoll unter
Beweis gestellt.“
Neben dem Team aus Landshut

wurde das Team „New Directions“
vom St. Michaels-Gymnasium Met-
ten mit der Idee einer Hebe- und
Transporthilfe für schwere Lasten
mit dem ersten Platz belohnt. Den
zweiten Platz erreichte das Team
„5head“ vom Karl-von-Closen-
GymnasiumEggenfelden. Das Team
aus Landshut darf sich als Beloh-
nung auf einen Wochenendaufent-
halt im Lindner-Ferienhaus freuen.

Beratungstag
muss entfallen

(red) Am Dienstag, 2. Februar,
entfällt aufgrund des Lockdowns
die Beratung für schwerhörige
Menschen und deren Angehörige in
Landshut im AWO-Gebäude. Bera-
tungen werden aber weiterhin im
Büro des Fachverbandes für Men-
schen mit Hör- und Sprachbehinde-
rung in Straubing angeboten. Wei-
tere Informationen gibt es unter der
Telefonnummer 09421/7889048
oder per Mail an iss-ndb@blwg.de.
Hier können auch Termine verein-
bart werden.

GlücklicheGewinnerin
dank eines PS-Loses
(red) Vor kurzem ist Laura Gor-

bracht mit ihrem PS-Los zur Ge-
winnerin von 10000 Euro geworden.
Rebecca Frohnhöfer, Kundenbera-
terin im Finanzzentrum Bischof-
Sailer-Platz, und Werner Fisch,
Regionaldirektor der Sparkasse
Landshut Mitte, überreichten den
Preis, verbunden mit vielen Glück-
wünschen an die Gewinnerin.

Auf dem Foto von links: Rebecca
Frohnhöfer, Kundenberaterin, Gewin-
nerin Laura Gorbracht und Regional-
direktor Werner Fisch.
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www.billerküchen.deMöbelcenter biller GmbH

Jetzt Gratis-Termin vereinbaren und neue Küche
bequem zuhause mit einem Profi an Ihrer Seite
planen und kaufen. Es gilt FFP2-Maskenpflicht.
Aus gegebenem Anlaß auch
Videoplanung möglich.

Beste Kundenbewertungen
Alle Erfahrungsberichte
unserer Kunden
finden Sie auf
billerküchen.de

› persönliche und individuelle
Beratung bei Ihnen Zuhause

› optimale Planungsbedingungen durch
Einbeziehen von vorhandenen Raum-
und Lichtverhältnissen

› genauestes Aufmaß gleich direkt vor Ort

› realitätsnahe Darstellung der
neu geplanten Küche

› zinsfreie 0,0% Finanzierung

› garantiert extra saubere und
besonders genaue Profimontage durch
unsere eigenen Schreiner und Elektriker

› Handwerkerservice für alle notwendigen
Küchenvorarbeiten

› Demontage und Entsorgung Ihrer Altküche

› lebenslanger Kundenservice

Der Profi für Gratis-Küchenplanung
direkt in Ihren eigenen vier Wänden
mit einem Profiberater an Ihrer Seite

Seit 16.12.im Lockdownbereits über200 realisierteKüchen

Videoplanung möglich.

Beste Kundenbewertungen
Alle Erfahrungsberichte 
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